
64S XIII. Abschnitt.

Dreyzehnter Abschnitt,
von der

Erdeinsbesondere.

Die Oberflache der Erde im Gan¬
zen betrachtet.

H. 671.
Wir kehren nun wieder zu unserer Erde zu¬

rück. Nach der eben (§. 587.) angegebenen
Gestalt und Größe beträgt ihre Oberfläche un¬
gefähr 9292086 (9281916 A..) Ouadratmeilen.
Der größte Thcil derselben ist mit Wasser bedeckt,
zwischen welchem vornehmlich zwey große Slücken
trockneS Land hervorragen, die kleinem hin und
wieder zersireueten Inseln (worunter indes¬
sen einige sehr groß sind und Nenholland z. B.
Europa wenig an Größe nachgibt, daher auch
Hr. Dr. Forster statt zweyer großen Stücks
festen Landes drey annimmt ") Ä..) nicht mit¬
gerechnet. Das eine große Stück Land nennt
man die alte Weit / und theilt es in drey
Welttheile; wovon Europa ungefähr 171834,
Asten 64109z und Africa 5Zi6;8 O.uadratmcilen
hält. Das andere große Stück ist die neue
Welt oder Amerika, welches ungefähr 572172
Ouabratmeilen ausmacht.



Von der Erde insbesondere. '647
') I. N. Försters Bemertungenüber Geaenstände

"der phys. Erdbeschreibung:c. auf seiner Reise um
die Welt gesammelt, aus dem Englische» durch
G. Farster. Berlin 178z. 8.

H. 672.

Der größte Thsil der uns bekannten Länder

liegt in der nördlichen Hälfte der Erdkugel:

aber es kann in der südlichen noch ein ansehn¬

licher Welttheil liegen, den wir noch nicht ken¬

nen; ja es ist wahrscheinlich, daß noch viel

Land daselbst befindlich ist. Das viele Eis,

das man gegen Süden im Meere angetroffen

hat und das niemahlS weit vom Lande gesehen

wird; wirklich schon entdeckte Seeküsten, und

die ungleiche Auskhcilung des Landes, da das

meiste bekannte in der nördlichen Halste der

Erde Liegt, sind die Gründe, woraus man dieß

vermachen darf. (Diesen Gründen lassen sich

doch auch wieder wichtige entgegen setzen. Siehe

Forsters Bemeikungei, Deutsche Ausgabe S.

58. L..)> Aber auch selbst nach Norden zu,

und ostwärts von Asien aus kennen wir die

Erde noch nicht sehr genau.
Einige Nachrichten von Australien und Georgia,

(welche nun zusammen von einigen der ;te Welt¬
theil auch Polynesien (die Inselwelt) genannt
werden. Dieser Welttheil besteht, aus Ncuhol-
land, Neu-Guinea, dem Land der Papuas,
v!cu - Nrieannic», Neu - Irland, Louisiade,
Neu-Seciand, den zwischen, und nahe an den
Wendekreisen erw.» vom yore» bis rgoren Gradwestl. Länge zcrstreurcn rropischen Inseln und
einigen unfruchtbaren Inseln im südlichen Eis¬
meere. L.)

Ss 4 Lorilisa»
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Lonlicl-i'ZUONi sur le istvbe, per b>. le Lioml! vx nnvnkkiz
in den t>se»i. 8c -ic ff. >7//. z-.ix. I.

Kecsmi. nmmoirez ebeildas. >747< faz- >-
1°roi!iom« memoire; ebdNdns. >765. f-z. !.
(Nu-n.eme memoire; cbendas. '4.
Lrniznieme memoire; ebeilpas. f»z. ^7.
tiemi^kere Icprcnrrionsl er »leri.Iirmzl, clf^llc so >7;g,

s!Zr dl. >e Lomre r)L neunotl > exeeure ^>zr I'orclrs
cle I'-czilemie, z Lcrlio Iy6r. I. Ehalten.

' flemichbecc /Vuürsi ou /^nrzrÄiizue eie. grelle kou. le»
^eux clc tbk. /e O«c 8c <kf»A gar le Licur 6e f^tnzo?i8)i
-771-

'Charte von der südl. Halbkugel !c. entworfen mid
gezeichnet von G. Hörster, befindet sich sowohl
bev seiner ilebersctzung der Beobachtungen seines
Vaters, als auch im Original selbst.

'Die nördliche und südliche Halbkugel der Erde auf
den Horizont von Berlin stenographisch entworfen
von I. «L. Vöde, Berlin >?8z in 2. Blattern.
Hierzu gehört eine Beschreibung und Anweisung
zum Gebrauch. Berlin 178?. 8.

'Handbuch einer vollständigen Erdbeschreibung und Ge¬
schichte Polynesiens oder des zten Welltheils von
Iol'. Tr.uigokc planr. !. Band, Westvolynesien.
Leipzig >???. 8.

Sehr merkwürdig ist dem Naturforscher die besondere
Aehnlichkeit, die zwischen den großen Spitzen der
festen Lander, die sich nach Süden erstrecken. Statt
findet. Alle haben westwärts eine große Bucht
und ostwärts Inseln, sie selbst endigen sich in hohe
Vorgebirge. Die Spitze von Afrika hat ostwärts
Niadagascar, westwärts die große Bucht; die
Spitze von Asien sslap Lomoriu) ostwärts «Lev.löu
und ebenfalls westwärts eine Bucht; die Spitze
von Amerika, ostwärts, das Feuerland, Staaten¬
land und die Falkiauds Inseln, westwärts eine
Bucht, die um den Wendekreis des Steinbocks
sehr merklich ist: Neu Holland/sieht Afrika völlig
ähnlich, und hat ostwärts Neu-Seeland; über
die an den Spitzen befindlichen Berge S. Försters

r Beobachtungen <v. 4- Ich finde diese Bemerkung
schon beyni Bacs seeav. L),g. inn. u. srpksi-iim.
27 auch in Oxp. Vol. 2. x-8. st.) Vom
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